
Die Lokale Agenda 21 Gießen
und ihre aktiven Gruppen



Agenda 21

• UN-Konferenz für Umwelt und Entwicklung, Rio de Jan eiro (1992): 
langfristiges Aktionsprogramm („Was zu tun ist“) fü r das 21. Jahrhundert

• Ziel: Lebensgrundlagen für alle sichern, auch für n achfolgende 
Generationen 

• Das Besondere

– Prinzip der Nachhaltigkeit: Gleichwertigkeit und Verknüpfung von sozialer 
Gerechtigkeit, Erhalt natürlicher Lebensgrundlagen und wirtschaftlichem 
Wohlstand

– Partizipation: Entscheidungsfindung im Austausch zwischen Politik, 
Verwaltung, anderen lokalen Akteuren und den Bürger/-innen

– Kommunen: Beschluss einer Lokalen Agenda im Konsens mit Bürgerschaft 
(Kap. 28)

– „Global denken, lokal handeln“



Lokale Agenda 21

• Umsetzung des globalen Programms auf vielen 
Ebenen, auch kommunal

• Stadtverordnetenbeschlüsse LA21 Gießen (u.a.)

– Aufstellung (1998)

– Leitbild für nachhaltige Stadtentwicklung (2001)

– Handlungsprogramme und Projekte (seit 2004)

• mitmachen - gestalten - verändern

= besondere Form der Beteiligung



Organisation in Gießen

Bürgerschaft

Agenda-Gruppen

Agenda-Rat

Sprecher/-innen-Treffen

Stadtverordnetenversammlung

Verwaltung

Büro Bürger-
beteiligung und 

Lokale Agenda 21

Ausländer-
beirat

Betreuer /innen in 
den Ämtern

Magistrat Anträge



Agenda-Gruppen

1. Nachhaltigkeitsbericht
2. Energie 
3. Stadt mit Flair / Fluss mit Flair
4. Natur- und Umweltschutz
5. Wohnen für Generationen
6. Korridore Landesgartenschau
7. Textilbündnis
8. Wieseckfluss



Nachhaltigkeitsbericht



1. Bericht
2010



Aufbau des Berichts

• Einführung: Worum geht es? 
– Was ist die Agenda 21 ?

– Was bedeutet Lokale Agenda 21 konkret?

– Was zeichnet das Indikatorensystem zur 
Messung von Nachhaltigkeit aus?

– Welche Besonderheiten gibt es bei der 
Erstellung des Gießener Berichts?



Indikatoren der Nachhaltigkeit

• 4 Themenfelder, ableitet aus den Säulen 
der Nachhaltigen Entwicklung:
• Ökologie • Ökonomie

• Gesellschaft/Soziales • Partizipation

• Je 9 Indikatoren pro Themenfeld, teilweise 
waren Differenzierungen nötig

� 43 Indikatoren zur nachhaltigen 
Stadtentwicklung bearbeitet

• Sehr ausführlich, sehr aufwändig



Inhaltliche Aussagen
• Definition: Was wird analysiert?
� Zielsetzung: Warum ist dieser Indikator 

relevant?
– Bezug zu Nachhaltiger Entwicklung

– Diskussion von Zielen 

� Entwicklung und Interpretation:
– Ergebnis: Was sehen wir? 

– Kommentar: Was sagt uns das?

– Empfehlung: Was ist zu tun?



Optische Veranschaulichung

• Diagramme: Graphische Darstellung der 
Daten, zumeist über mehrere Jahre

� Ampel: Einschätzung auf einen Blick
o Rot =schlechter Zustand,dringender Handlungsbedarf
o Gelb = unbefriedigender Zustand, Handlungsbedarf

o Grün = guter Zustand, kein akuter Handlungsbedarf



Indikator. 
„Geringe 
Abfall-

menge“



Energie
(mit Projektgruppen Straße der Experimente, Woche der Sonne)



Straße der Experimente 

Themen:

--- 2007 Hol dir die Sonne ins Haus
--- 2008 Erzeugung und Messung erneuerbarer Energien
--- 2009 Energie erfahren
--- 2010 Energie speichern
--- 2011 Strom aus Bewegung
--- 2012 Strom erzeugen – gestern – heute – morgen
--- 2013 Strom aus Wind und Sonne – Power to Gas
--- 2015 Thermochemische Energiespeicherung
--- 2016 Wind und Sonne – ja bitte / Lichterzeugung







Woche der Sonne 







Solaranlage Rathausdach





Stadt mit Flair / Fluss mit Flair

























Natur- und Umweltschutz



Lokale Agenda 21- Gruppe Natur und Umwelt

Projekt Biotopverbund Schiffenberger Tal 2003 bis 2 006
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Lokale Agenda 21- Gruppe Natur und Umwelt

Naturerfahrungsraum “Altes Gebiet“ 2007 bis 2011
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Lokale Agenda 21- Gruppe Natur und Umwelt

Gärtnern ohne Torf 2012 bis 2014
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Lokale Agenda 21- Gruppe Natur und Umwelt

Akademischer Forstgarten seit 2015
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Wohnen für Generationen





Aktuelle Schwerpunkte:

• Wohnraumversorgungskonzept

• Runder Tisch Flussstraßenviertel

• Förderung der BeKo-Initiative 
(Beratungs– und Koordinierungsstelle für 
ältere und pflegebedürftige Menschen) 
„Wohnungsvermittlungsstelle“

• Vernetzung sozialer Aktivitäten



Korridore Landesgartenschau



Schwerpunkte vor der LGS

Begehung der drei Korridore

Oben: Innenstadtkorridor mit 
Überlegung zum Marktplatz

Unten: Gespräch mit Bürgern zur 
Gestaltung Sudentenlandstraße



Auch in Gießen … die „Nette 
Toilette“

nicht
nur
für
die
Dauer
der 
LGS



Ideen aus anderen Städten

Übernahme des Konzeptes der jährlich wechselnden 
Gärten in Oldenburg als Traumgärten in Gießen (BID-
Marktquartier)



Mitwirkung bei der Umsetzung

Unterstützung der städtischen Ämter bei der Konzeption 
und Umsetzung der Blumenkästen zur LGS in 2014



Kennzeichnen der Korridore

Aktionen der Gruppe mit Kindern, Jugendlichen und Bürgern aus der 
Stadt zur Kennzeichnung der Korridore – einige Sprühbilder sind auch 

jetzt noch erkennbar.



Aktuelle Vorhaben

Gestaltung von Verteilerkästen mit Schwerpunkten im Innenstadtkorridor 
und im Wieseckkorridor – gemeinsames Vorhaben des Fördervereins und 

der Gruppe
(Schwerpunkt städtische Verteilerkästen, Kästen der SWG eher nicht)



…. auch noch aktuell ….

Gestaltung der Marktstände
Während der Marktzeiten top – dann jedoch eher ….

Vorhaben in 2016 und folgende Jahre – wir wollen dran bleiben!



…was es sonst noch so bei uns 
gibt … 

• Blumenkästen an der Wieseckbrücke in der 
Bismarckstraße (2015)

• Blumenkästen an der Wieseckbrücke in der Bleichstraße 
(2016, noch in Umsetzung)

• Beseitigung und Vermeidung von Beklebungen und 
Verschmutzungen an Straßenschildern, Abfalleimern und 
ähnlichen

• Aktionen im Bereich der Innenstadt (Bauernmarkt, 
Fassadengestaltung, Blumenarrangements, 
Wegebeschilderung etc.)



Grundsätzliches zu unserer Gruppe

• Regelmäßige Treffen am 2. Donnerstag im Monat
• Zeitraum von 19.30 Uhr bis max. 22.00 Uhr
• Sitzungsraum 1015 beim Regierungspräsidium 

Gießen
• Sprecherpaar: Frau Sigrid Fuhr und Herr Dr. 

Jürgen Becker
• Kontakt: juergen.w.becker@t-online.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Textilbündnis





















Wieseckfluss
(mit Projektgruppen Offene Pforte, Lahn und Nebengewässer)




















